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MITTEILUNGEN 
für unsere Mitglieder und Sympathisanten

sowie für alle Gäste und Besucher des 
Rittergutsschlosses Taucha

Im September 2015 laden wir alle Freunde und Gäste des historischen 
Schlossareals der Stadt Taucha herzlich ein, uns am 

Tag des offenen Denkmals 2015
zu besuchen.
Am Sonntag, 13. September 2015, dem „Tag des offenen Denkmals 
2015“ öffnen wir wieder einmal in der Zeit von 14:00 – 19:00 Uhr alle 
Räume und gewähren gern Einblicke in bereits Geschaffenes sowie in 
geplante Vorhaben.
Schauen Sie sich im 1. Deutschen Rittergutsmuseum um, erkunden 
Sie gern auf dem Schlossrundweg und mit Hilfe eines kostenfreien 
Orientierungsplanes das historische Areal, werfen Sie einen Blick in 
unseren Historischen Weinkeller, lernen Sie die Einzelgebäude wie 
unsere Kulturscheune mit der „Kaisergalerie“ und verschiedene Objekte 
auf dem Schlosshof bei einem Rundgang kennen: den Schlossbrunnen, 
die „Schwarze Madonna“, die historischen Mühlsteine der früheren 
Steinwegsmühle mit den dazugehörenden historischen Erläuterungen.

Vorschau Oktober 2015
Aus Anlass des 15-jährigen Bestehens des Fördervereins Schloss Taucha 
lädt der Vorstand alle Vereinsmitglieder für den 03. Oktober 2015 zu 
einem festlichen Abend in die Kulturscheune herzlich ein.

Nach dem Festakt mit lieben Gästen und handverlesener Musik bietet 
der Abend auch reichlich Zeit für Gespräche, den Austausch von Erin-
nerungen und Blicken in die Zukunft unseres Schlosses, gerahmt von 
zahlreichen Bildern und Dokumenten aus Jahren des Aufbruchs und 
der Vereinsgründung. 
Selbstverständlich wird auch die traditionelle Weihe des Schlossweines 
aus dem Jahrgang 2014 mit Weinverkostung ein weiterer netter Höhe-
punkt des Abends sein.
Beginn ist um 19:00 Uhr; Einlass ab 18:30 Uhr.

Am 10. Oktober 2015 öffnen sich die Türen der Schlossgalerie für die 
Kunstausstellung „Asien – so fern – so nah“. Die Leipziger Fotografin 
Andrea Maria Bereŝ zeigt Meisterfotografien aus Laos, Kambodscha 
und Thailand. Die Schau wird bis zum 08. November 2015 zu sehen 
sein. Geöffnet ist an allen Wochenenden von 14:00 – 16:00 Uhr.

Mitgliedertreffen
Zu unserem nächsten Mitgliedertreffen am Mittwoch, 23. September 
2015 ab 19:00 Uhr auf dem Schlosshof laden wir (bei nicht mehr an-
genehmem Wetter im Herrenhaus) herzlich ein.
Wir wollen uns u. a. zum „Tauchscher 2015“ austauschen und erste 
Gedanken zu Vorhaben und  Veranstaltungen im Jahr 2016 entwickeln.  
Natürlich sind uns – wie stets – auch interessierte Bürger herzlich 
willkommen.

Sie wollen sich über unsere Arbeit informieren ? 
Sie interessieren sich für eine aktive Mitarbeit oder für eine Mit-
gliedschaft ?
Sprechen Sie mit uns – wir finden eine Lösung.
Oder besuchen Sie doch einfach mal unsere Internetseiten.
Gerne informieren wir Sie über Historisches, Aktuelles und Zukünf-
tiges. Wir freuen uns auf Sie! 

	 Jürgen Ullrich, 1. Vorsitzender
	 E-Mail: info@schlossverein-taucha.de   	
	 E-Mail: str_ juergen_ullrich@gmx.de 
	  034298 / 68556

Eine Briefmarke zu Taucha
Vom Leipziger Messeamt wird im Frühjahr 1948 ein Heftchen mit 
dem Titel > Die Leipziger Messe im Wandel der Zeiten – Historische 
Sonder-Briefmarken – Serie mit farbigen Reproduktionen nach 
Originalen von Erich Gruner < (beginnend im Frühjahr 1947) he-
rausgegeben, das mit den in der Folge (bis März 1950) erschienenen, 
weiter von Erich Gruner gestalteten Messemarken ergänzt werden 
kann. Was bisher nicht oder kaum bekannt ist, die am 02.03. 1948 
von der Post zur Frühjahrsmesse herausgegebene 84 Pf -Marke ist 
die bisher einzige deutsche Briefmarke, deren Motiv mit Taucha in 
Verbindung zu bringen ist. Ich gebe nachfolgend den Begleittext 
zur Marke wieder, so wie er im o.g. Heftchen veröffentlicht wurde 
(mit Abb. der Marke):

Anno 1433
plünderten und zerstörten die Hussiten erneut die Stadt Taucha und 
schleppten Tausende von Wagen mit fremden Kaufmannsgütern fort. 
Demzufolge verlegten die Kaufleute alle Niederlagen von Taucha nach 
Leipzig hinter die mehr Sicherheit bietenden Festungswerke der Stadt.
Aufgemuntert durch Friedrich den Sanftmütigen, den Rat und die 
Bürger Leipzigs verließen sie schließlich ganz den Tauchaischen 
Jahrmarkt, um nur noch die Leipziger Märkte zu beschicken. Das 
Markenbild zeigt auf der linken Seite die Ankunft eines Fuhrmannes 
vor einer Niederlage im östlichen Randgebiete der Stadt Leipzig. Er 
erhält durch einen neben ihm schreibenden Faktor Weisungen für 
seinen Halteplatz. Auf der rechten Bildseite sind Lagerhalter und 
Gehilfen vor und in einer geöffneten Niederlage mit der Verstauung 
von Gütern beschäftigt. Im Hintergrunde sind die alte Universität, 
das Collegium und die Nikolaikirche, die damals noch keinen Turm 
hatte, sichtbar.

Der geschichtliche Teil des Textes kann in Teilen nicht richtig sein. 
Die Einfälle der Hussiten mit großen Plünderungen und Brandschat-
zungen sind 1429/30 – nicht 1433 – in (Süd-) Westsachsen erfolgt und 
nach der Legende ist auch Taucha betroffen. Das Datum 1433 ist nur 
im Zusammenhang mit der Verlegung der Niederlagen der Kaufleute 

von Taucha nach Leipzig zu nennen, denn die Auseinandersetzungen 
mit Teilen der Hussiten dauerten trotz einzelner Vereinbarungen 
bis zum Tod von König Sigismund an. Natürlich war so die größere 
Sicherheit für die Waren der Kaufleute in Leipzig gegeben. Des 
Weiteren ist die Aussage ….> schleppten Tausende von Wagen mit 
fremden Kaufmannsgütern fort< eine Mär und auf einen oftmals zu 
Übertreibungen neigenden Geschichtsschreiber zurückzuführen.
Zum Abschluss noch zwei Bitten: 1. Für den Ausbau der postge-
schichtlichen Sammlung zu Taucha werden weiter interessante Post-
belege aller Art (einschl. Siegelmarken) von Taucha und den einge-
meindeten Dörfern gesucht. 2. Wer kann mir das genaue Datum zum 
räuberischen Überfall auf das Tauchaer Postamt (war auf gefundenem 
Zeitungsausschnitt leider nicht vermerkt) und ggf. weitere Infor-
mationen bis hin zum Ergebnis der polizeilichen Nachforschungen 
mitteilen. Über Unterstützung in diesen Angelegenheiten würde ich 
mich sehr freuen (Mitt. bitte über Stadt Taucha, Museum Brauhausstr. 
24, Tel.: 68207 o. 480489).
	 Detlef Porzig
	 Briefmarkenfreunde Taucha
	 Heimatverein Taucha e.V.
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